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01 | EINLEITUNG
Jahresbericht 
des Präsidenten –
Saison 17 /18

Einleitung und Jahresbericht des 
Präsidenten Saison 17/18

Beim Blick zurück auf die sommerliche, in-
ternationale Fussball-Bühne bleibt mir die 
schmerzhafte italienische Abwesenheit, die 
verfrühte deutsche Heimreise oder auch der 
politisch-emotionale helvetische Adler in bes-
ter Erinnerung.

Sehr gerne schaue ich aber auch zurück auf 
unsere Fussball-Saison 17/18, hatten wir 
doch mit unserem Fanionteam als Aufstei-
ger und unserer 2. Mannschaft als Absteiger 
interessante Begegnungen auf regionaler 
Ebene vor Augen.

Liebe Leserin, lieber Leser, geschätzte 
Fussballfreunde

In den letzten 12 Monaten standen bei uns 
aber für einmal weniger die sportlichen Ereig-
nisse, denn viel mehr personelle und organi-
satorische Veränderungen im Vordergrund.

Wie unsere Mannschaften sportlich die Sai-
son 17/18 bestritten und was für ein Fazit 
daraus gezogen wurde, entnehmen Sie bitte 

den interessanten Jahresberichten auf den 
folgenden Seiten.

Kontinuität versus Veränderung
Als Präsident unseres mitgliederstarken und 
dynamischen Vereines stellte ich mir schon 
oft die Gretchenfrage nach dem besten Mix 
aus Beständigkeit und Veränderung. Wie 
lange soll an Traditionen festgehalten, wann 
soll eine sanfte Veränderung angestossen 
werden. Und reift die Überzeugung, in einem 
bestimmten Bereich eine Anpassung an die 
heutige Zeit vorzunehmen, folgt sogleich die 
Frage nach dem Umfang sowie dem richti-
gen Zeitpunkt.

Aber da bekanntlich Stillstand auch bei ei-
nem Verein Rückschritt bedeutet und wir 
weder rasten und schon gar nicht rosten 
wollen, darf ich nun in meinem diesjährigen 
Jahresrückblick über ein paar Veränderun-
gen in unserem Verein berichten.

Danke Märku!
Eine gewichtige Veränderung betrifft die 
Betreuung unseres Sportplatzes im Grien. 
Nach etlichen Jahren als Platzwart beim FC 
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Winznau schaltet Markus Hüsler einen Gang 
zurück und hat auf Beginn der aktuellen Sai-
son seine Verantwortlichkeit als Platzwart in 
neue Hände gegeben.

Im Namen des Vorstandes, ja des ganzen 
Vereins, bedanke ich mich herzlichst bei 
Märku für seine jahrelange, umtriebige, hu-
morvolle und perfekte Arbeit, welche er als 
Platzwart für den FC Winznau geleistet hat, 
danke Märku!

Dem neuen Platzwart-Duo, Thomas Mani 
und Reto Viehweg, danke ich für ihre Bereit-
schaft, freue mich auf die Zusammenarbeit 
und wünsche ihnen einen gelungenen Start 
in dieses wichtige Amt beim FCW.

Achtung Nachtarbeiter
Ebenfalls aus dem Bereich des Sportplat-
zes darf ich mit bescheidenem Stolz über 
eine innovative Neuerung berichten. Mit 
dem Wechsel des Platzwartes gönnen wir 
auch unserem grossen Rasenmäher ver-
mehrt eine längere Pause und überlassen 
das Mähen unserem neuen Roboter. Ohne 
Fussballschuhe, dafür mit scharfen Messern 
bestückt dreht er seine Kreise und schnei-

det permanent die Rasenspitzen. Sein ge-
räuscharmes Mähen lässt die Qualität unse-
res Rasens steigen, die zeitaufwändige Arbeit 
reduzieren, sowie Lärm-Emissionen für unse-
re Nachbarschaft nahezu beseitigen.

Der BigMov fährt und mäht nachts sowie un-
ter der Woche tagsüber bis in den Nachmit-
tag hinein sehr selbständig. Er ist mit einer 
Fern-Überwachung ausgestattet und liefert 
so Zustandsberichte und Störungen direkt 
an die zuständige Stelle.

«Change» hat auch uns erfasst
Wie wollen und können wir zukünftig am 
optimalsten die Geschicke unseres Vereines 
planen und begleiten, welche Organisati-
onsform passt am idealsten zum heutigen 
und zukünftigen FC Winznau? Diese Frage 
stellten wir uns zu Beginn des Jahres anläss-
lich einer ganztägigen Vorstands-Klausur. Als 
Ergebnis daraus resultierte eine leicht verän-
derte Organisations-Form, gegliedert nach 
Bereichen wie Sport, Infrastruktur, Finanzen 
oder Sekretariat.

Neue Aufgabengebiete und klarere Zustän-
digkeiten bringen neuen Schwung und fri-

01 | EINLEITUNG
… FORTSETZUNG
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sche Idee in den Vorstand und lassen «alte 
Ketten» sprengen. Die Veränderung im Be-
reich Sport ist dabei von zentraler Wichtigkeit 
und umfasst die Juniorenabteilung, die Akti-
ven, wie auch die Gesamtübersicht über den 
sportlichen Bereich. Diese Anpassung wer-
den wir wohl erst auf Beginn der nächsten 
Saison abgeschlossen haben. Die Grundla-
ge dafür ist aber geschaffen, und so freue 
ich mich jetzt schon auf die bevorstehenden 
Optimierungen.

Wie die neue Organisation aussieht, wel-
cher Funktionär neu welches Amt und Zu-
ständigkeit bekleidet, werden wir anlässlich 
der bevorstehenden Generalversammlung 
detailliert vorstellen und im Anschluss online 
auf unserer Website platzieren.

Integration Seniorenabteilung
Die eigene Abteilung der Altherren wurde 
am 27.5.1966 ins Leben gerufen. Über viele 
Jahre organisierten sich die Aktiv- und Pas-
siv-Senioren beinahe selbständig und bilde-
ten so den starken Rückhalt im Verein.

Veränderte Gewohnheiten, Verjüngung der 
aktiven Senioren (bereits ab zarten 30 Len-

zen gilt man(n) beim Fussballverband als 
Senior), die anstehende Restrukturierung 
sowie die willkommene Aussicht auf Syner-
gien zwischen Verein und Seniorenabteilung 
haben nun zum Wunsch nach Zusammen-
führung geführt. Anlässlich der kommenden 
GV möchte der Vorstand daher die Senioren-
abteilung als eigene Abteilung auflösen und 
wird dies zuhanden der Generalversammlung 
vom 13.09.2018 entsprechend beantragen.

Mit einer solchen Zusammenführung könn-
ten Doppelspurigkeiten vermieden und das 
Gemeinschaftsgefühl nach einem einzigen, 
starken FC Winznau gestärkt werden. Ich 
empfehle die Annahme des entsprechenden 
Antrages.

Vision2020
Last but not least freue ich mich, dass wir 
mit der Vision2020 einen wichtigen Schritt 
vorwärts machen konnten. Langwierige Ab-
klärungen bei Kanton und Behörden haben 
unser Vorhaben, mit der «Vision2020» unsere 
Infrastruktur für viele weitere Jahre zu opti-
mieren, etwas verzögert. Doch nun konnte 
ein Teil-Ziel erreicht und weiter Fahrt aufge-
nommen werden.

01 | EINLEITUNG
… FORTSETZUNG
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Wir konnten nun mögliche Bau-Etappen 
wie Garderoben-Erweiterung, Beleuchtungs-
Erneuerung oder zusätzliche Trainingsfelder 
inkl. Ballfänger skizzieren, deren Wichtigkeit 
festlegen und priorisieren.

Anlässlich der GV werden wir mögliche Va-
rianten vorstellen und die weiteren Schritte 
durch die Versammlung entscheiden und 
genehmigen lassen.

Ich sage Danke
Und ganz zum Schluss bleibt mir noch, 
meinen vielen ehrenamtlichen Funktionären 
herzlichst zu danken. Ich danke meinen Vor-
standskollegen, den Schiedsrichtern Dani, 
Diyar, Nino und Hebu, unserer Clubhaus-
Wirtin Heidi, dem scheidenden Platzwart 
Märku, unserem J&S-Coach Dani, dem gan-
zen Anlass-OK, unserem Club100-Obmann 
Hansruedi sowie allen (Assistenz-)Trainerin-
nen und Trainern.

Auch ein Dank gebührt den zahlreichen Juni-
oren-Eltern für ihr Vertrauen und ihre Bereit-

schaft mit anzupacken (oder mit zu fahren), 
wenn Not am Mann oder der Frau ist.

Sie alle machen den FC Winznau zu dem, 
was er ist; dem familiären, sportlichen, ge-
sunden und ambitionierten Fussballclub im 
Niederamt!

Ein Wunsch zum Schluss sei mir erlaubt
Ich wünsche mir, dass unsere aufwändige 
Juniorenarbeit auch in Zukunft Früchte trägt, 
dass unsere eigenen, älteren Junioren genug 
Ausdauer und Wille aufbringen, nicht beim 
ersten Gegenwind das Weite zu suchen. Wir 
glauben an unsere Junioren, wir fördern sie 
nach Eignung und Möglichkeit und erhoffen 
uns dadurch, dass sie einen verdienten Platz 
in einer unserer Aktivmannschaften ergattern 
können und so unserem Verein lange Zeit er-
halten bleiben.

Hopp FC Winznau!
Philipp Grob
Präsident

01 | EINLEITUNG
… FORTSETZUNG
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02 | ANDY –
UNSER VIZEPRÄSI

Andy Wenger
Vize-Präsident

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Funktion(en) beim FC Winznau

Kam damals aus folgendem Grund zum FCW

Blieb bis heute beim FCW, weil …

Seine Freunde erzählen über ihn, er sei / könne nicht 

…

Seine Gegenspieler beklag(t)en sich über ihn, weil …

Seine Kinder meinen, er solle doch lieber …

Wenger Andy, Winznau
Vize-Präsident und Aktuar
Mein ehemaliger Verein konnte in meiner 
Alterskategorie keine Juniorenmannschaft 
mehr stellen. Da alle meine Schulkollegen 
beim FC Winznau spielten, wollte ich auch 
zu diesem Verein wechseln.
Ich habe dies nie bereut!
Für mich kein anderer Fussballverein in 
Frage kommt. Man pflegt das Miteinander. 
Jeder ist willkommen und wird geschätzt. 
Über all die Jahre haben sich gute Kame-
radschaften entwickelt.
Meine Beinarbeit funktionierte als Bub wie 
eine Nähmaschine (schnellläufig). Meine 
Kollegen nannten mich immer wieder die 
Nähmaschine.
Ebenfalls wurde ich hin und wieder als 
zweiter Flankengott David Beckham 
bezeichnet.
Er sehr schnell war / ist … 
Die Nähmaschine lebt!
Weiter beim FC Winznau Fussball spielen
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Frage Deine persönliche Antwort

Seine Partnerin meint, seit er beim FCW ist, da …

Er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW....

Am liebsten würde er für den FCW....

Sein grösster Erfolg beim/mit dem FCW:

Auf das ist er stolz:

Seine Ziele mit dem FCW (auf und neben dem Platz)

Er empfiehlt den FCW, weil...

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Sein Lieblings-Fussball-Witz:

Ohne den FC hätten wir uns nie getroffen. 
Ich habe meine Frau an einem Junioren-
hallenturnier kennengelernt. Wir waren 
damals beide Juniorentrainer.
Dass diese sehr viel Spass macht. Zudem 
lernt man immer wieder Personen kennen, 
die man im normalen Leben nicht kennen-
lernen würde.
Einen neuen Fussballplatz sponsern
Div. Aufstiege mit verschiedenen Mann-
schaften. Sei es in eine höhere Liga oder 
Stärkeklasse
Dass der FC Winznau auf eigenen Beinen 
und Mitteln stehen kann.
Dass der FC Winznau weiter junge Talente 
fördern kann.
Der Verein jedem etwas bieten kann.
Wir sind und bleiben ein Dorfverein. Nicht 
jeder Junior ist gleich begabt. Das soll 
auch den Eltern bewusst sein.
Was ist der brutalste Sport der Welt?
Fußball.
Da wird geköpft und geschossen!

02 | ANDY –
… FORTSETZUNG
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03 | NINO –
UNSER neuer 

Schiedsrichter
Nino Klingenstein 

Aktiver Schiedsrichter 

Nino Klingenstein unser neuer Aktiver 
Schiedsrichter beim FC Winznau

Warum wolltest Du Schiedsrichter werden? 
Da ich bei den B Junioren keine perspekti-
ven mehr gesehen habe, mich im Fussball 
weiter zu entwickeln, habe ich entschlossen 
mich als KIFU (Kinderfussball)-Schieds-
richter zu versuchen. Ich konnte einige D 
Juniorenspiele des FC Winznau als KIFU-
Schiedsrichter leiten. Da mir diese neue 
Aufgabe sehr zugesagt hat, habe ich mich 
entschlossen die Schiedsrichterlaufbahn in 
Angriff zu nehmen.

Wie wurdest Du an diese Aufgabe herange-
führt?
Ich habe die ersten D-Juniorenspiele mit Be-
gleitung unseres Schiedsrichter-Verantwort-
lichen Herbert Rieder geleitet. Diese Ein-
satzform wird auch Tandemeinsatz genannt 
(Jungschiedsrichter mit einem «Alten»). Die 
grösste Herausforderung ist der Umgang 
mit verschiedenen Meinungen auf und ne-
ben dem Platz und diese nicht persönlich zu 
nehmen.

Welche Ausbildung braucht ein Schiedsrich-
ter?
Es ist ein dreitägiger Grundausbildungskurs 
zu absolvieren, welcher in zwei Blöcken 
durchgeführt wird. In diesem Kurs werden 
die theoretischen sowie die reglementari-
schen Grundlagen vermittelt. Es wird auch 
noch ein Fitnessnachweis verlangt, sprich 
in 12 Minuten sind mindestens 2 000 Meter 
zurück zu legen. Danach erfolgt in den ers-
ten drei Spielen eine Begleitung von erfahre-
nen Schiedsrichtern.
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Wie viele Kilometer läuft so ein Schiedsrich-
ter pro Spiel?
Circa 10 – 12 Kilometer. Wir müssen ja stän-
dig beim Geschehen sein. Unser Fitness-
Zustand wird auch immer wieder überprüft.

Haben Fehlentscheidungen eigentlich Fol-
gen?
Wir werden regelmäßig bewertet und arbei-
ten unsere Spielleitungen auf. Die Beobach-
ter sind meist aktive oder Ex-Schiedsrichter  
welche die Beurteilung abgeben. Bei guten 
Bewertungen darf man eine Liga aufsteigen.
Was ist die derzeit schwierigste Regel auf 
dem Feld?
Die schwierigste Regel ist das Handspiel. 
Hier sind die Grenzen oft fließend und es ist 
nicht immer leicht zu erkennen, ob Absicht 
im Sinne der Regel vorliegt oder nicht. Die 
grösste Herausforderung sind jedoch die 
Abseitsentscheidungen, da ich alleine auf 
dem Platz bin und die Beurteilung dadurch 
äusserst Anspruchsvoll ist.

Vermisst Du nicht dass Du nicht mehr selber 
aktiv Fussball zu spielen?
Manchmal versmisse ich das aktive Fuss-
ballspiel als Teamsport sowie auch das ge-
meinsam zu gewinnen und verlieren.

Die Spieler werden in den Pausen massiert 
und erhalten Getränke – wer kümmert sich 
da eigentlich um den Schiri?
Das ist eine gute Frage. In der Pause gibt 
es auch meistens für den Schiedsrichter ein 
Getränk. Als Schiedsrichter ist man trotz der 
Schiedsrichter-Gemeinschaft jedoch eher 
als Einzelkämpfer bis zur 3. Liga unterwegs. 

03 | NINO –
… FORTSETZUNG
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Jedoch kann ich bereits als 4.Liga Schieds-
richter den Assistenkurs machen und da-
nach in der 2. Liga als Assistent eingesetzt 
werden. Danach geht man als Schiedsrich-
ter-Trio zu einem Spiel.

Welche Ziele möchtest Du als Schiedsrich-
ter erreichen?
Ich möchte so hoch wie es meine Fähigkei-
ten zulassen eingesetzt werden. Kurzfristig 
möchte ich Routine sammeln und im nächs-
ten Jahr in die B-Junioren aufsteigen.

Kontakt
Wer gerne Schiedsrichter beim FC Winznau 
werden möchte, darf sich gerne unter 
E-Mail: herbert.rieder@fcwinznau.ch 
oder Telefon 079 286 96 40 melden. 
Herbert Rieder beantwortet gerne Fragen zu 
dem Thema.

03 | NINO –
… FORTSETZUNG
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04 | CHREGU –
UNSER 

JUNIORENOBMANN
Christoph Bläsi

Junioren-Obmann

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Zivilstand / Familie

Funktion(en) beim FC Winznau

Blieb bis heute beim FCW, weil …

Seine Freunde erzählen über ihn, er sei / könne nicht …

Seine Kinder meinen, er solle doch lieber....

Seine Partnerin meint, seit er beim FCW ist, da....

Er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW …

Am liebsten würde er für den FCW …

Auf das ist er stolz:

Seine Ziele mit dem FCW (auf und neben dem Platz)

Er empfiehlt den FCW, weil...

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Bläsi Chregu, Winznau
Verheiratet mit Monika, 
drei fast erwachsene Jungs
Juniorenobmann
Wir im Verein eine gute Zusammenarbeit 
haben und immer etwas zu erledigen ist
Immer mit irgendetwas beschäftigt und 
könne sich schnell für etwas begeistern.
Seine Muskeln schonen und nicht mehr 
Fussball spielen.
Geht er doch einer sinnvollen, aber leider 
auch zeitintensiven Freizeittätigkeit nach.
Es macht Spass zusammen etwas Positi-
ves zu unterstützen
… regional noch besser verankern.
Wir eine gut organisierte Juniorenabteilung 
haben und immer wieder Trainer finden für 
unsere Jugendlichen.
Dass der FCW sich sportlich weiterent-
wickelt und trotzdem ein Breitensport-
verein bleibt.
familiäre Geselligkeit gepflegt wird.
Heidi, unsere Clubhauswirtin, freut sich 
wenn du mit uns etwas trinkst, isst und 
gute Gespräche führst.
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05 | JUNIOREN –
Jahresbericht

Auch die Saison 2017 / 18 gehört der Vergan-
genheit an und schon ist die Neue angebro-
chen. Altes geht und Neues kommt. Auch ich 
habe als Juniorenobmann nach acht Jahren 
bald das Ablaufdatum erreicht. Die Kinder 
mit denen ich als Trainer begonnen habe sind 
Aktivfussballer. Die Eltern der Kinder, welche 
heute mit Fussball beginnen, könnten mei-
ne Kinder sein. Je mehr ich gesiezt werde, 
desto klarer wird mir dies. Vieles wiederholt 
sich. Veränderungen wären doch sicher wün-
schenswert. Zum Glück ist der FC Winznau 
offen für Neues. Meine Vorstandskollegen 
haben ein offenes Ohr. Umstrukturierungen 
sind in die Wege geleitet und so werde ich 
mich nach und nach aus dem Juniorenbe-
reich zurückziehen dürfen.

Auch anderes verändert sich. Ganz neu hat 
Herbert Rieder eine Funktion übernommen. Er 
ist unser Schiedsrichter-Verantwortliche. Ich 
erwähne ihn hier aber besonders in der Funk-
tion des Ausbildners für Jungschiedsrichter. 
Mit Nino Klingenstein hat er im vergangenen 
Jahr einen Jungschiedsrichter aufgebaut, der 
regelmässig unsere D-Juniorenspiele gepfif-
fen hat. Herzlichen Dank euch beiden, es hat 
mich wesentlich entlastet. Hoffen wir, dass 
sich auch in den nächsten Jahren Jungs-

chiedsrichter finden werden, welche das ver-
antwortungsvolle Amt annehmen. Mit seiner 
grossen Erfahrung wird euch Hebu so einiges 
beibringen können. Nino hat es auf jeden Fall 
spielend geschafft offizieller Schiedsrichter zu 
werden. Herzliche Gratulation!

Herzlichen Dank auch den Hüsler Zwillingen. 
Marc und Hübi werden in Zukunft auch etwas 
kürzer treten. Sie haben für die Juniorenab-
teilung sehr vieles im Hintergrund getan. Din-
ge die kaum wahrgenommen werden, aber 
für einen geregelten Fussballbetrieb unab-
dingbar sind. Rasenmähen, Linien zeichnen, 
Tornetze ersetzen, Trainings- und Spielmate-
rial besorgen und an die Teams verteilen. Die 
Liste ist längst nicht abschliessend. Während 
der Fussballsaison gibt’s fast täglich etwas 
zu tun. Doch auch da haben sich viele Din-
ge geändert. Material wird heute im Internet 
bestellt und der Rasen wird durch unseren 
Roboter gemäht. Dazu braucht es nun an-
dere, die sich mit diesen Sachen auskennen. 
Dennoch die beiden Hüslers werden schwer 
zu ersetzen sein. Sie haben jeweils einfach 
getan, was getan werden musste. Herzlichen 
Dank für die tolle Unterstützung auch der Ju-
niorenabteilung. Für euch gibt es sicher im-
mer noch das eine oder andere zu tun. Es 

Christoph Bläsi
Junioren-Obmann
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Junioren Ec

Junioren Eb
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ist euch zu gönnen, wenn die ToDo-Liste et-
was kürzer wird. Sicher werdet ihr die riesige 
Erfahrung an eure Nachfolger weitergeben 
können.

In der Saison 2017 / 18 haben wir wiederum 
eigene Juniorenteams von den G- bis zu den 
B-Junioren gemeldet. Leider mussten wir in 
der Rückrunde mangels Spieler unsere in 
Winznau gemeldete B-Juniorenmannschaft 
zurückziehen. Bei den B- und A-Junioren ha-
ben wir zusätzlich mit Trimbach in einer Grup-
pierung gespielt. Damit die Junioren später 
im höheren Amateurfussball bestehen kön-

nen, wäre es wertvoll bereits in den oberen 
Juniorenjahren in möglichst starken Teams zu 
spielen. Dies steht etwas im Gegensatz dazu, 
dass die Spielerinnen und Spieler, Trainer und 
Eltern gegenüber einer Gruppierung oft nicht 
sehr offen sind. Damit eine Gruppierung rich-
tig funktionieren kann, müssen alle bereit sein 
andere Mitspielende, Spiel- und Trainingsorte 
sowie Trainer anzunehmen. Gewinnen wür-
den die Vereine der Gruppierung durch eine 
leistungsgerechte Ausbildung. Plausch- und 
Spitzenteams hätten beide nebeneinander 
ihre Berechtigung. Gerade beim Einstieg ins 
Berufsleben könnte ein Plauschteam, auch 

05 | JUNIOREN –
… FORTSETZUNG
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Junioren Fa
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nur vorübergehend, dazu dienen Ausbildung 
und Hobby unter einen Hut zu bringen.

Ein Traum blieb mir beim Fussball bisher 
verwehrt. Als ehemahliger Jungwächter wur-
de der fliessende Übergang vom Kind zum 
Jugendlichen und dann zum Verantwortung 
übernehmenden Leiter zelebriert. Schön wäre 
es doch, wenn Jugendliche erste Trainerkur-
se besuchen und so als Assistenten oder 
gar als Trainer zur Verfügung stehen würden. 
Gerade bei den G- und F-Junioren wäre das 
ein bedenkenswertes Vorgehen. In den Trai-
nerkursen wird auch viel Sozialkompetenz 

vermittelt. Diese Jungen könnten neue Qua-
litäten ins Training bringen und gleichzeitig 
von der grossen Erfahrung der bewährten 
«Papi-Trainer» viel mitnehmen. Der Breiten-
fussballverein könnte sehr profitieren. Nun 
heute gilt mein ganz besonderer Dank noch 
den «altbewährten» Trainern.

Bewährtes pflegen und immer auch wieder 
Neues versuchen, soll das Motto auch in der 
Saison 18 / 19 sein. Hopp Winznau!

Chregu Bläsi
Juniorenobmann FC Winznau

05 | JUNIOREN –
… FORTSETZUNG
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Raiffeisenbank 
Mittelgösgen

was liegt näher

Ihr Eigenheim .    Unsere 
Finanzierung.

Raiffeisenbank 

was liegt näher

Ihr Eigenheim .    Unsere 
Finanzierung.
   Unsere 
Finanzierung.
   Unsere 

Adrian Zürcher
Tel. 062 285 44 54

Junioren Fc
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06 | DANI –
Unser

J+S-COACH

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Zivilstand / Familie

Funktion(en) beim FC Winznau

Kam damals aus folgendem Grund zum FCW

Blieb bis heute beim FCW, weil....

Sein Trainer urteilt(e) über ihn, er könne nicht....

Seine Gegenspieler beklag(t)en sich über ihn, weil …

Er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW....

Am liebsten würde er für den FCW....

Sein «Tick» in der Garderobe vor / nach einem Spiel 

ist / war:

Sein grösster Erfolg beim / mit dem FCW:

Auf das ist er stolz:

Er empfiehlt den FCW, weil...

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Sein Lieblings-Fussball-Witz:

Rhiner Daniel, Lostorf-Mahren
Verheiratet mit Cornelia, 2 Kinder
J+S Coach und Revisor
Vor ca. 30 Jahren, als Spielertrainer der 1. 
Mannschaft.
Ein Sympathischer Verein
Alle stehenden Bälle ausführen.
Schnell und Trickreich.
Es macht immer noch Spass.
Ein kleines Stadion bauen.
Linker Schoner vor rechtem Schoner.

Aufstiege mit 1. Mannschaft.
Junger motivierter Vorstand.
Klein aber feiner Verein.
Fussball ist ein genialer Mannschaftssport.
Das Spiel dauert 90 Min. oder bis der SR 
abpfeift.

Daniel Rhiner
J+S-Coach
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ILB International Logistikbetriebe AG 
 

Spezialist für  : 

- Herstellung von Komponenten für den Kraftwerksbau 

 
Wir fokussieren unsere Dienstleistungen auf alle erfolgsrelevanten  
Prozesse und Aktivitäten im Unternehmen. 
 
Zu unseren Dienstleistungen gehören Markterschliessung,  
Verkauf, produkt- und prozessorientierte Logistik,  
dynamische Materialwirtschaft, sowie Beschaffungskonzepte und  
bedarfsorientierte Materialbewirtschaftung nach modernsten  
betriebs-wirtschaftlichen Grundsätzen inklusive der dazugehörigen Lagerhaltung. 
 
Ebenfalls sind wir behilflich bei der Suche von Investoren  
für die Finanzierungen von Projekten und Produktionsverlagerungen. 
 

 

 

ILB International Logistikbetriebe AG 
Bruggerstrasse 71 
CH-5401 Baden, Switzerland 
Callcenter : +41 (0)56 205 30 60 
Fax           : +41 (0)56 210 02 28 
franz.portmann@ilb-log.ch 
http://www.ilb-log.ch 
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07 | DOMINIK –
unser 

Spiko-präsi

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Zivilstand / Familie

Funktion(en) beim FC Winznau

Kam damals aus folgendem Grund zum FCW

Blieb bis heute beim FCW, weil …

Seine Freunde erzählen über ihn:

Sein Trainer urteilt(e) über ihn: 

Seine Gegenspieler beklag(t)en sich über ihn, weil …

Seine Kinder meinen, er solle doch lieber …

Seine Partnerin meint, seit er beim FCW ist, da …

Er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW …

Am liebsten würde er für den FCW

Sein «Tick» in der Garderobe:

Sein grösster Erfolg beim / mit dem FCW:

Auf das ist er stolz:

Seine Ziele mit dem FCW (auf und neben dem Platz)

Er empfiehlt den FCW, weil...

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Sein Lieblings-Fussball-Witz:

Hüsler Dominik, Mahren
Verheiratet / 2 Kinder, Nick und Alex
Spiko-Präsident und OK Feste Mitglied
1983 war die Auswahl nicht gross, Fussball 
ist die schönste Nebensache der Welt ist! 
Der Verein wie eine Familie ist, und sich da-
durch viele gute Freundschaften bildeten!
Das müsst ihr sie selber fragen …
Er kann nicht ruhig sein!
Er unglaublich schnell (Müde) war!!
Zuhause bleiben um mit Ihnen zu spielen.
Meine Frau kennt mich gar nicht ohne FCW …
Gut dass es jemand erledigt!
Noch ein, zwei Fussballplätze bauen.
Sitzt immer am gleichen Platz!
Aufstieg in die 2. Liga. / 2. Runde im 
Schweizer Cup.
Auf meine Familie.
Verbesserung der Infrastruktur.
Keine Verletzungen.
Wir eine tolle Truppe sind!
Unterstützt bitte weiter unseren Verein.
Wie hoch ist der Marktwert der deutschen 
Fußballnationalmannschaft? 
Knapp 2 Euro - 11mal Flaschenpfand.

Dominik Hüsler
Spiko-Präsident
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Wir bieten das Gesamtpaket!
Wir sind der Experte für die Vermi
 lung und 
den Verkauf Ihres Immobilienobjektes.
Wir werden alles daran setzen Ihr Objekt zu 
einem für Sie op� malen Preis zu verkaufen.

VERKAUFT

Melden Sie sich für einen unverbindlichen Beratungstermin!
ImVeNa GmbH | Ringstrasse 8, 4600 Olten

Tel   +41 (0)62 388 50 90 | Mail   info@imvena.ch | Web   www.imvena.ch
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Liebe Sportfreunde

Mit 12 Mannschaften (Vorrunde) und 11 
Mannschaften (Rückrunde) startete der 
FC Winznau am 20.08.2017 in die Saison 
2017 / 2018.

Wir haben mit folgenden Mannschaften am 
Meisterschaftsbetrieb teilgenommen:
. �3. Liga	 1 Mannschaft
. �5. Liga 	 1 Mannschaft
. �Senioren 30+	 1 Mannschaft 
. �B – Junioren	 1 Mannschaft (Vorrunde) 

(Rückzug der Mannschaft in Rückrunde)
. �C – Junioren 	 1 Mannschaft
. �D – Junioren	 1 Mannschaft
. �E – Junioren	 3 Mannschaften
. �F – Junioren	 2 Mannschaften
. �G – Junioren	 1 Mannschaft

Diese rund 208 Spielerinnen und Spieler be-
stritten total 167 Meisterschafts- und Cup-
spiele, wovon 84 Spiele zu Hause auf dem 
Sportplatz Grien ausgetragen wurden.

Ein grosses Dankeschön wieder einmal un-
serem Platzwartteam. Ohne Sie wäre ein rei-
bungsloser Saisonverlauf nicht möglich! 

In den 95 Spielen, welche von offiziellen 
Schiedsrichtern geleitet wurden, hat der FC 
Winznau insgesamt 75 gelbe und leider auch 
vier rote Karten und drei gelb / rote Karten 
erhalten. Dazu gesellten sich noch Bussen 
aus zwei Forfait – Niederlagen und zwei Ord-
nungsbussen. Dies ergibt Bussen von Total 
Fr. 3 340.–, welche wir dem Verband be-
zahlen mussten. Aus diesen total 82 Karten 
resultierten 15 Suspensionen und total 106 
Strafpunkte.

Gesamtschweizerisch belegt der FC Winz-
nau in der Fairplay Wertung den 451. Rang 
von 1063 lizenzierten Vereinen.

Speziell war diese Saison das F-Juniorentur-
nier mit 18 Mannschaften (ca. 150 Junioren), 
welches wir im Rahmen unseres Sommer-
festes durchführten. Dank einer sehr guten 
Organisation unserer Juniorenabteilung ver-
lief dieses Turnier reibungslos und mit viel 
Lob der Teilnehmer.

Bericht vom Trainer der 1. Mannschaft
3. Liga wir kommen und wir bleiben
Die Saison war schwerer als erwartet und 
doch schaffte man zwei Spiele vor Saisonen-
de den Ligaerhalt, was ja eigentlich zur Freu-

08 | AKTIVE –
JAHRESBERICHT

Dominik Hüsler
Spiko-Präsident
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de aller als Erfolg bezeichnet werden könnte.
Doch der Reihe nach, nachdem in der Vor-
runde mit 16 Punkten und Platz 5 noch von 
einer guten Vorrunde gesprochen werden 
konnte, so gab es in der Rückrunde einiges 
an Problemen zu bewältigen. Gleich vier 
Stammspieler standen für die Rückrunde 
nicht mehr zur Verfügung. Drei Verteidiger, 
wovon zwei den Rücktritt gaben (Marcel & 
Yannick) und ein Spieler (Joel) der verlet-
zungshalber die ganze Rückrunde ausfiel. 
Dazu noch unser Stürmer (Noah) der in den 
letzten Saisons die meisten Tore schoss und 
nun in der RS weilte. So wurde das Ganze zu 
einem Himmelfahrtskommando.

In den ersten vier Testspiele der Rückrunde 
wurden wir überfahren, mit 17-2 Toren zo-
gen wir gegen den FC Olten II, FC Iliria I, FC 
Küttigen I und FC Amriswil I klar den kürze-
ren und man wusste da wohl schon, dass es 
keine einfache Rückrunde werden wird. Das 
letzte Testspiel der Vorbereitung gegen die 
2. Mannschaft des FC Wangen b.O. konnte 
man dann noch mit 2-1 für sich entscheiden. 
Dies sollte dann doch noch Selbstvertrauen 
geben für das erste Rückrundenspiel. 

Da sich der Türkische FC Olten I zurückzog, 
wusste man, dass wohl nur noch ein Team 
den Weg in die 4. Liga antreten müsste. Das 
wollte man auf jeden Fall verhindern, nein wir 
wollten nicht dieses eine Team sein.

Die ersten vier Spiele der Rückrunde musste 
man als Verlierer den Platz verlassen, dabei 
war vor allem das 2-1 gegen den FC Ried-
holz I eines der Spiele welches man unbe-
dingt gewinnen wollte und musste. Doch 
wir mussten mit leerem Punktekonto nach 
Winznau zurück. Der FC Klus-Balsthal I (0-
3), der FC Olten I (6-1) und der FC Nieder-
bipp I (1-3) liessen uns keine allzu grossen 
Chancen und doch sah man von Spiel zu 
Spiel das es sich langsam einspielt und die 
neuen Kräfte sich einfügen. 

Sieben Punkte in den nächsten drei Spielen 
folgten, die wichtigen Spiele gegen den FC 
Wolfwil I (2-4), den FC Egerkingen I (5-3) und 
dem FC Hägendorf I (1-1) zeigten den Cha-
rakter dieser Mannschaft, dass man bereit 
war, den Abstiegskampf anzunehmen und zu 
Kämpfen. Zwei Siege gegen direkte Konkur-
renten und das Unentschieden gegen den 

08 | AKTIVE –
… FORTSETZUNG
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Raiffeisenbank 
Mittelgösgen

was liegt näher

Ihr Geld.    Unsere 
Kompetenz.

Raiffeisenbank 

Ihr Geld.    Unsere 
Kompetenz.
   Unsere 
Kompetenz.
   Unsere 

Beat Beljean
Tel. 062 285 44 50

2. Mannschaft
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FC Hägendorf I sicherten den Ligaerhalt, 
welcher für einen kleinen Moment nicht mehr 
gesichert schien. 

Beim Spiel gegen den Tabellenführer aus 
Kesteholz wurde nochmals das Potenzial 
aufgezeigt, welches diese Mannschaft hat, 
eines der besten Spiele in dieser Saison en-
dete leider dann doch mit einer 1-2 Nieder-
lage. Man sah jedoch, dass an einem Guten 
Tag alles möglich ist und man auch gegen 
Mannschaften, die um den Aufstieg in die 2. 
Liga spielen, mithalten kann. Im letzten Spiel 
der Saison war die Luft draussen, eine schon 
fast peinliche 4-0 Schlappe gegen den auf 
Platz 9 liegenden FC Wangen a. A. I zeigte, 
dass man ohne Wille und der richtigen Ein-
stellung keinen Blumentopf gewinnen kann. 
Es war Zeit die Saison abzuschliessen. Dass 
es am Ende nicht Platz sechs oder sieben 
war, sondern nur der neunte Platz, das war 
sicher auch den vielen Ausfällen zur Rück-
runde hin zu verdanken. Doch wollen wir 
nicht jammern, denn wir haben das wichtigs-
te Ziel «Ligaerhalt» geschafft und dürfen uns 
weiterhin mit den Teams der 3. Liga messen. 
Das Team hat dann und wann im richtigen 
Moment den Charakter gezeigt und die 
wichtigen Spiele gewonnen und doch fehlt, 

will man wirklich längerfristig in der 3. Liga 
bleiben, der Sinn und Zweck des Teamfuss-
balls und deren Bedeutung. Ferienabwesen-
heiten während der Saison, alles ist wichtiger 
als der Fussball. Man ist weg für Kollegen, 
Familien, Konzerte oder sonst irgendetwas. 
Will man Ziele verfolgen, will man eine Missi-
on in Angriff nehmen, dann muss man lernen 
auch mal zu verzichten. Wenn die Spieler 
das begriffen haben, dann ist mit diesem 
Team vieles, wenn nicht alles möglich. 

Ich möchte mich an dieser Stelle beim Vor-
stand bedanken für das Vertrauen, das man 
uns unsere Arbeit machen lässt und die nö-
tige Unterstützung erhält. Dem Platzwart der 
immer schaut das wir optimale Bedingungen 
vorfinden. Der Clubhauswirtin, welche uns 
verköstigt an den Spielen und nicht zuletzt 
allen anderen, welche in irgendeiner Form 
uns unterstützt haben.

Ganz speziell möchte ich den Spielern dan-
ken für diese am Ende doch gute erste 3. 
Liga Saison, für das Vertrauen, den Respekt 
und nicht zuletzt auch für die Wertschät-
zung, das Ziel gemeinsam erreicht zu haben.
Der zweitletzte Dank geht an meinen Assis-
tenten und an Julia, beide haben hervorra-

08 | AKTIVE –
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      SES Swiss Energy Solution AG
 

Ihr professioneller Partner wenn es um LED Beleuchtung geht!

Die Swiss Energy Solution AG bietet optimale und innovative LED Lichtlösungen von höchster
Qualität. Wir nehmen uns Zeit für individuelle Kundenbedürfnisse und realisieren hochwertige 
Beleuchtungslösungen. Wir legen Wert auf professionelle Gesamtlösungen, Spitzentechnologie 
und eine qualitativ hoch stehende Produktpalette.

LED Beleuchtung – die Zukunft!

Günstiger und umweltgerechter Ersatz für alle herkömmlichen Leuchtmittel 
in Haushalt und Betrieben. 

 Online-Shop :    www.ses-shop.ch
 Homepage        :     www.ses-ag.ch

Aber auch in den industriellen und öffentlichen Bereichen rechnen sich 
LED-Leuchtmittel! 

Lassen Sie uns Ihr Projekt kalkulieren:
- öffentliche und private Strassen, Plätze, Gehwege, Gartenanlagen und Parkgaragen
- industrielle Beleuchtung in Hallen, Lagern und Kühlhäusern

Kommen Sie in unserem Fabrikladen vorbei und lassen Sie sich beraten !
 

Fabrikladen :

SES Swiss Energy Solution AG
Gösgerstrasse 22
5012 Schönenwerd
( Beim Ochsner-Sport )
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gende Arbeit geleistet und ohne diese Arbeit 
wäre selbst dieser Erfolg «Ligaerhalt» sehr 
schwer geworden. Danke für die Hilfe und 
das Vertrauen in mich und das Team.
Der allerletzte Dank geht an die unglaub-
lichen «Fans», das Match für Match so zu 
erleben, wie sagt man so schön «in guten, 
wie in schlechten Zeiten», das erlebt man 
nicht bei vielen Vereinen. Die Spieler und wir 
im Staff sagen da jedes Mal nur WOW und 
danke. 

Toni Scandella
Der Trainer

Bericht der 2. Mannschaft:
Nach nur einer Saison in der 4. Liga, nah-
men wir die neue Saison 17 / 18 mit prak-
tisch unverändertem Kader und Trainerstaff 
in Angriff.

Aus den ersten sechs Spielen resultierten 
fünf Siege und ein Unentschieden, ein sack-
starker Start also, bevor es im Spitzenspiel 
gegen Oensingen und im Spiel gegen Ol-
ten, zwei Niederlagen in Serie absetzte. Das 
Team hat diese problemlos weggesteckt und 
die letzten vier Spiele der Vorrunde allesamt 
erfolgreich gestalten können, so dass wir als 
Wintermeister grüssen konnten.

In der Winterpause kam es zum Wechsel 
im Trainerstaff, Roland Jäggi verabschiede-
te sich aus privaten Gründen und dadurch 
übernahm das Duo Manuel Eng und Philipp 
Egger.

Die Mannschaft knüpfte da an, wo sie aufge-
hört hatte und erspielte sich 12 Punkte aus 
den ersten fünf Spielen. Dann kamen leider 
drei Spiele ohne Punktgewinn, wobei wiede-
rum das Spitzenspiel gegen Oensingen her-
vorzuheben ist. In diesem Spiel führte man 
dank einer bis dahin souveränen Vorstellung 

08 | AKTIVE –
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08 | AKTIVE –
… FORTSETZUNG

2:1, bis sich die Ereignisse überschlugen … 
eine nicht geahndete Tätlichkeit an unserem 
Torhüter, ein fragwürdiger Handspenalty 
der zum 2:2 Ausgleich führte, unser kor-
rekt erzielte 3:2 das aberkannt wurde und 
zum Schluss verlor man das Spiel und zwei 
Schlüsselspieler tief in der Nachspielzeit. 

So mussten wir die letzten Meisterschafts-
spiele mehrheitlich ohne offiziellen Torhüter, 
also mit einem Feldspieler im Tor, bestreiten. 
Dies war natürlich für alle beteiligten eine 
«unbefriedigende» Situation, woraus wir das 
Beste versuchten zu machen. Am Schluss 
belegten wir den guten 4. Schlussrang (von 
14 Teams), also ein Platz oder zwei Punkte 
hinter einem Aufstiegsplatz. Obwohl es nicht 
für den Aufstieg gereicht hat, was nicht das 
primäre Ziel war, war es eine sehr gelungen 
und erfolgreiche Saison für die 2. Mann-
schaft.

Ich danke dem ganzen Team für den tollen 
Einsatz, die Unterstützung und den genia-
len Teamspirit … so macht Amateurfussball 
Spass!

Auch möchte ich der Vereinsführung, der 1. 
Mannschaft und den Senioren danken, die 
stets unterstützend für die 2. Mannschaft 
waren.

Manuel Eng
Der 2i-Trainer,

In die neue Saison 18 / 19 startet der FC 
Winznau mit 11 Mannschaften. Ich wünsche 
allen Mannschaften einen sehr guten Sai-
sonstart, gute Gesundheit und viele schöne 
Stunden auf und neben dem Fussballplatz.

Ein riesengrosses Dankeschön geht an alle 
Trainer, Assistenztrainer, Betreuer, Spieler, 
Zuschauer und Vorstandskollegen für die 
Unterstützung und die gute Zusammenar-
beit während der vergangenen Saison.

Dominik Hüsler
Der Spiko Präsident
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Emil Huber AG
Mythenweg 2
5610 Wohlen
www.hubersportplatzbau.ch

www.c2m-architekten.ch  
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09 | HEBU –
unser Schiri

Verantwortlicher

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Zivilstand / Familie

Funktion(en) beim FC Winznau

Kam damals aus folgendem Grund zum FCW

Blieb bis heute beim FCW, weil …

sein Trainer urteilt(e) über ihn, er könne nicht....

seine Gegenspieler beklag(t)en sich über ihn, weil....

er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW....

Am liebsten würde er für den FCW....

Sein «Tick» in der Garderobe vor / nach einem Spiel 

Sein grösster Erfolg beim/mit dem FCW:

Auf das ist er stolz:

Seine Ziele mit dem FCW (auf und neben dem Platz)

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Sein Lieblings-Fussball-Witz:

Rieder Herbert, Winznau
Getrennt, zwei Kinder
Aktiver Schiedsrichter Fussballverband und 
Schiedsrichterverantwortlicher FC Winznazu  
Der FC Eisenbahner Olten mein letzter 
Stammclub als Aktiver hat sich aufgelöst 
und ich suchte eine neue Heimat.
der FC Winznau sehr familiär ist.
wie eine Primaballerina Fussball spielen
er ein Schwalbenkönig sei
Als Schiedsrichter kannst Du nie gewinnen. 
Jedoch freue ich mich immer, wenn ich 
junge Schiedsrichter unterstützen kann.
viele Schiedsrichter ausbilden
Dreimal schauen ob gelbe und rote Karte in 
der Trikottasche steckt.
Konnte mit Nino Klingenstein einen neuen 
Schiedsrichter gewinnen und ihn begeistern 
die Ausbildung zu absolvieren.
Nach 25 Jahren aktiver Schiedsrichter, die 
Ehrenmitgliedschaft des FCW zu erhalten.
Gute und willige Schiedsrichter ausbilden. 
Bei den D – Junioren selber ausgebildete 
KIFU Schiedsrichter einsetzten.  
Immer daran denken, der Schiedsrichter ist 
ein Mensch und Menschen machen Fehler. 
Den Klassiker «Schiri, wir wissen, wo dein 
Auto steht!» finde ich immer noch gut.

Herbert Rieder
Schiedsrichter-

Verantwortlicher
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Senioren
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10 | SENIOREN –
Jahresbericht

Saison Rückblick 2017 / 2018, 
Senioren 30+

Mit einem 18-Mann Kader, einer Handvoll 
Spieler auf Abruf und uns als neues Train-
erduo sind die Senioren am 5. Juli 2017 in 
die Saison 2017 / 2018 gestartet. Beide 
Testspiele vor Meisterschaftsstart konnten 
gewonnen werden. Am Brazilcup stand wie-
derum der Spass im Vordergrund.

Mit grosser Motivation ging man Mitte Au-
gust 2017 in die Meisterschaft gegen Kap-
pel und gewann da deutlich. In der ersten 
Cuprunde scheiterten wir an einem starken 
Wolfwil.

Danach standen die zwei Gruppenfavori-
ten Trimbach und Fortuna Olten auf dem 
Programm. Jeweils in der ersten Halbzeit 
konnten wir auch gegen diese Jung-Senio-
ren sehr gut mithalten. In der zweiten Hälfte 
merkte man aber, dass sich die technische 
und physische Überlegenheit der Favoriten 
markant zeigte. Beide Spiele gingen zurecht 
verloren.

Gegen US Oltenese, Hägendorf und Fulen-
bach wurden dann noch neun Punkte ein-

gefahren. Verdiente Siege dank viel Disziplin, 
Wille und Kampf. Nur gegen Däniken-Gret-
zenbach – wo ein Punktgewinn, wenn nicht 
sogar der Sieg möglich gewesen wäre – verlo-
ren wir in letzter Minute einkalkulierte Punkte.

Die Vorrunde beenden wir in der 9er Gruppe 
auf dem Mittelfeldplatz fünf. Das sportliche 
Minimalziel wurde erreicht, der vierte Platz 
wäre aber möglich gewesen. 

Während der Winterpause stand freiwilliges 
Hallentraining an. Mitte Januar 2018 war 
der offizielle Vorbereitungsstart. Wir bereite-
ten uns bis Ende Februar 2018 physisch in 
der Halle vor. Ab März 2018 trainierten wir 
wieder auf dem grünen Rasen. Highlight der 
Rückrundenvorbereitung war sicher der Tea-
mevent. Im BoxKeller Aarau wurde wir in ei-
ner zweistündigen Trainingssession von zwei 
Boxexperten an unser physisches und ko-
ordinatives Limit gebracht. Zum Abschluss 
dieses tollen Tages genossen wir ein Nacht-
essen im GoWest Aarau.

Trotz einer Niederlage im Vorbereitungsspiel 
gegen Aarburg starteten wir mit viel Selbst-
vertrauen und Motivation in die Rückrunde. 
Die ersten drei Spiele konnten alle souverän 
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Abroll - & Mulden - Service von 2 - 40 m3 Mulden

Muesch en Mulde ha, lüt im Meier a!

Ihr Entsorgungspartner
in der Region für:

• Hausräumungen
• Industrieabfälle
• Bauschutt
• Aushub
• und vieles mehr

Dispo Nummer: 062 858 22 00

de met de

 grüene
 Mulde

Fortschrittliche Technik liefert und entsorgt
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gewonnen werden (Balsthal, Hägendorf, 
Wiedlisbach). Wir waren Tabellenführer. Ge-
gen Däniken – der vermeintliche Angstgeg-
ner – verloren wir dann leider. Nicht nur das 
Spiel, sondern auch die Tabellenführung. 
Aus den letzten drei Spielen holten wir aber 
dann wieder wichtige sechs Punkte, was 
uns ende Saison Platz drei bescherte. Zwei 
Punkte fehlten für den ganz grossen Coup, 
den ersten Tabellenplatz in der Rückrunden-
Gruppe.

FAZIT: Das wichtigste Saison-Ziel wurde er-
reicht. Der Zusammenhalt und das ersehnte 
«Neu-Auferleben» des Senioren-Teams hat 
stattgefunden. Nach kleinen Motivations-
problemen letzte Saison sind die Senioren 
wieder näher zusammengerückt und es ist 
ein neuer Spirit spürbar. Die Trainingsprä-
senz war deutlich höher als letzte Saison. 
Potential habe die Altherren allemal noch. 
Die hohe Herausforderung für uns Trainer ist 
nur, dieses «rauszukitzeln». Trotz einer harzi-
gen Rückrunde wegen viel Verletzungspech 
von wichtigen Spielern, konnten wir Erfolge 
verzeichnen und die gute Stimmung auf ei-
nem hohen Niveau behalten. Wir Trainer sind 
überzeugt, dass wir uns auch für die nächste 
Saison grosse Ziele mit diesem Team ste-

cken können. Wir hoffen natürlich auch auf 
die Rückkehr und volle Genesung von meh-
reren Langzeitverletzten.

Ein grosses Dankeschön soll an dieser Stelle 
an alle Spieler gehen. Aber auch an alle Fans 
und unseren Coach Markus Hüsler. Nicht zu 
vergessen sind die fünf Zwöi-Spieler, die uns 
bei Spielerengpässen ausgeholfen haben.

Wir Trainer freuen uns auf die neue Saison!

Dani Manser	 Reto Viehweg

10 | SENIOREN –
… Fortsetzung
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DRUCKEREI HERZOG AG  

Bei uns sind 
Sie König!

CH-4513 Langendorf l Telefon 032 622 40 58 l www.herzogdruck.ch

Denn unser gut trainiertes Team ist in jeder Disziplin top fit, wenn 
es um den Erfolg Ihrer individuellen Druckprojekte geht. 

Druckerei Herzog AG – für Sie in Bestform. 
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11 | HÜBI –
unser Mädchen

für alles
Hubert Hüsler

«Mädchen für alles»

Frage Deine persönliche Antwort

Name, Vorname, Wohnort

Zivilstand / Familie

Funktion(en) beim FC Winznau

Kam damals aus folgendem Grund zum FCW

Blieb bis heute beim FCW, weil …

Seine Freunde erzählen über ihn:

Sein Trainer urteilt(e) über ihn: 

Seine Gegenspieler beklag(t)en sich über ihn, weil …

Seine Kinder meinen, er solle doch lieber …

Seine Partnerin meint, seit er beim FCW ist, da …

Er selbst sagt über seine Tätigkeit beim FCW …

Am liebsten würde er für den FCW

Sein «Tick» in der Garderobe:

Sein grösster Erfolg beim / mit dem FCW:

Auf das ist er stolz:

Seine Ziele mit dem FCW (auf und neben dem Platz)

Er empfiehlt den FCW, weil...

Das legt er dem Lesenden ans Herz

Hüsler Hubert, Obergösgen
verheiratet, 2 Söhne, Sascha 1979 und 
Miggu 1983 
Beisitzer Vorstand, (& Grillmeister der 
1.Mannschaft!)
Der 1. Fussballplatz lag quasi vor meiner 
Haustüre (Munimatt)
Seit Jahren viel und gute Arbeit geleistet wird!
Er kann nicht nein sagen
Mal einen Gang hinunterschalten
Er war unberechenbar und sehr schnell
Etwas kürzer treten, nach unendlichen 
Jahren an vorderster Front
Musste sie in früheren Jahren oft zurück-
stecken, freut sich heute jedoch über seine 
langjährigen Freundschaften! 
Ich hatte immer sehr viel Freude als Trainer 
bei den Junioren 
Nochmals 40 … sein!!
Immer der letzte, der aus der Kabine kam
Aufstieg in die 2.Liga, wenn auch nur kurz, 
miterleben zu dürfen! 
den Neubau des Clubhauses
Fairness und gute Kameradschaft  
die gute Juniorenabteilung allen am Herzen 
liegt 
Seit tolerant und offen für seriöse Jugend-
arbeit 



„Wir kontrollieren Elektroanlagen zu Ihrer Sicherheit.“
Torsten Lüscher, Geschäftsleiter und 
Martin Schenker, Elektro-Sicherheitsberater mit eidg. FA

www.eag-siko.ch


